
Name, Vorname der Bezügeempfängerin oder des Bezügeempfängers Personalnummer

Erklärung  1  Familienzuschlag (Unterhaltsgewährung)
Aufnahme einer Person/eines Kindes in die Wohnung und Unterhaltsgewährung
(§ 40 Abs. 1 Nr. 4 BBesG, ggf. i. V. m. § 50 Abs. 1 Satz 1 BeamtVG; § 82 i. V. m. § 62 Abs. 1 Nr. 3b BBesG)-(Bei
mehreren aufgenommenen Personen bitte für jede ein besonderes Blatt benutzen.)

Name, Vorname der aufgenommenen Person/des aufgenommenen Kindes geboren am

Die aufgenommene Person/das aufgenommene Kind wohnt in der von mir bewohnten Wohnung

�  weiterhin �   nicht mehr seit

Für den Unterhalt der aufgenommenen Person stehen monatlich folgende anderweitige Mittel zur Verfügung:
Bitte Nachweis beifügen! monatlich - Euro -

Ausbildungsvergütung (netto nach gesetzlichen Abzügen)

Arbeitseinkommen

BAföG-Leistungen

Unterhaltszahlungen  des anderen Elternteils

Einkünfte aus eigenem Vermögen

sonstige Einkünfte der aufgenommenen Person

Der Unterhaltsanspruch des Kindes gegen das andere Elternteil wird nicht realisiert, weil

In der von mir bewohnten Wohnung wohnt außerdem
� keine weitere Person, die im direkten Verwandtschaftsverhältnis zur aufgenommenen Person steht

� folgende weitere Person, die im direkten Verwandtschaftsverhältnis zur aufgenommenen Person steht,

� -

-

die im öffentlichen Dienst oder bei einem sonstigen Arbeitgeber beschäftigt ist, der Familien-, Orts- oder
Sozialzuschläge (z. B. Verheiratetenzuschlag, Zuschlag für Kinder) gewährt oder
die Versorgungsbezüge nach beamtenrechtlichen Grundsätzen oder nach einer Ruhelohnordnung (nicht VBL)
aufgrund einer Beschäftigung im öffentlichen Dienst erhält

und erhöhten Familien-/Ortszuschlag bzw. Anwärterverheiratetenzuschlag wegen der Aufnahme einer
Person und Unterhaltsgewährung
�     erhält/beantragt hat. �    nicht erhält/nicht beantragt hat.

� die nicht im öffentlichen Dienst beschäftigt ist oder Versorgungsbezüge nach beamtenrechtlichen Grundsätzen erhält.

Name, Vorname der anderen Person:

Dienststelle/Arbeitgeber der anderen Person:
� Ich weiß nicht, ob die andere Person berufstätig ist, Familien-, Orts- oder Sozialzuschläge oder Versorgungsbezüge

aufgrund einer Beschäftigung im öffentlichen Dienst erhält.

Ich weiß, dass ich verpflichtet bin, dem Dezernat Personal jede Änderung, die auf den Familienzuschlag Einfluss haben könnte, unverzüglich
anzuzeigen und Überzahlungen, die durch die Verletzung der Anzeigepflicht oder falsche Angaben eintreten, zurückzuzahlen. Insbesondere
habe ich anzuzeigen, wenn die von mir angekreuzten Tatbestände die Art und Höhe der angegebenen anderweitigen Mittel für den
Unterhalt der aufgenommenen Person oder die Angaben über eine weiter in der Wohnung wohnende Person nicht mehr zutreffen.
Datum Unterschrift
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